
08.06.2018

1

Klimaschutzteilkonzept
Klimaschonende Wasserversorgung

Grit Schmidt, Verbandsvorsteherin

1 Energie in der Wasserversorgung

• Energieverbrauch ist ein relevanter Kostenfaktor in der Wasserversorgung

• Energiepreissteigerungen um 100% in den letzten 10 Jahren

• Preisanstieg geht weiter

• Energie-EFFIZIENZ ist derzeit im Betrieb oft noch Handlungsgrauzone

• Herstellung von Transparenz und einer Gesamtverantwortlichkeit schaffen 
Handlungsvoraussetzungen

• Vielfältige Einflussfaktoren führen zu überhöhtem Stromverbrauch und 
schlechter Energieeffizienz
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2 Was ist ein Klimaschutzteilkonzept?

• Innovatives Instrument zur Steigerung der Energieeffizienz

• Eine systematische Energieanalyse der wasserwirtschaftlichen Anlagen

• Im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative des BMU förderfähig (50%)

• Erstmalig: Analyse aller Verfahren-Prozesse-Anlagen-Aggregate unter dem 
Fokus der Energieeffizienz

• Interdisziplinäre Gesamtschau von Maschinentechnik, Verfahrenstechnik, 
Energietechnik

• Grundlage für spätere Investivfördermittel

3 Klimaschutzteilkonzept beim WAS

Klimaschutzteilkonzept „Klimaschonende Wasserversorgung“ beim WAS 

Scharmützelsee Storkow-Mark  

• Projektsumme: 35.475 €

• 50% Förderung als nicht rückzahlbarer Zuschuss vom Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

• Eigenanteil: 17.737 €

• Projektbeginn: 01.11.2016

• Projektzeitraum: 8-10 Monate
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4 Warum staatlich gefördert?

• Staat sieht Klimaschutzkonzepte als strategische Entscheidungsgrundlage 
für zukünftige Klimaschutzaktivitäten in Kommunen 

• Das Instrument soll den Klimaschutz als Querschnittsaufgabe nachhaltig in 
der Kommune verankern

• Klimaschutzkonzepte sollen 

a) Kommunalen Entscheidungsträgern aufzeigen welche technischen 
und wirtschaftlichen Potenziale zur Minderung von Treibhausgasen 
(THG)  bestehen

b) Welche Maßnahmen zur Verfügung stehen um jeweils kurz-, mittel-

und langfristig THG-Emissionen und Energieverbräuche einzusparen

5 Was steckt drin?

Die Bausteine des Klimaschutzkonzeptes:

• Erfassung und Beschreibung des Ist-Zustandes

• Energie und Treibhausgas-Bilanz des Wasserwerks und der Wasserverteilung

• Potenzialanalyse

• Akteursbeteiligung

• Maßnahmenkatalog 

• Controllingkonzept

• Kommunikationsstrategie, Öffentlichkeitsarbeit
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6 Optimierungsbereiche Wasserversorgung

Energetische Optimierungsbereiche in Wasserversorgungssystemen:

• Senkung des Bedarfes: Wasserverluste

• Reduzierung des Energieverbrauches: Energieeffizienz der Prozesse-
Anlagen-Aggregate, Druckverluste im Rohrnetz

• Energiegewinnung: Erneuerbare Energien

• Energiebezug

7 Wie erfolgt die Umsetzung?

Workflow zur Steigerung der Energieeffizienz:

Grob-
analyse

Fein-
analyse

Energe-
tische

Planung

Umsetzung 
und 

Controlling

Systematische Energieanalyse
Maßnahmeplanung und –umsetzung
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8 Was bringt es dem WAS?

• Maßnahmenplan zeigt Effizienzpotenziale und Kostensenkungspotenziale  
auf

• Energieverbräuche und Kosten können reduziert werden

• Verband leistet seinen Beitrag zur Energiewende

• Konzept ist zugleich eine Handlungsanleitung für notwendige Investitionen 
in der Zukunft

• Grundlage für spätere Beantragung von möglichen Investiv-Fördermitteln

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


